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Gutes Geschäftsergebnis 2008/09 für die Erdgas Ostschweiz AG 

durch Nutzung der attraktiven Marktbedingungen  

 

Trotz angespannter Konjunkturlage und warmen Temperaturen war im Geschäftsjahr 

2008/09 einmal mehr ein erfreuliches Ergebnis zu verzeichnen. Der Erdgasabsatz im 

Versorgungsgebiet erreichte 10’879 Gigawattstunden (GWh) und lag somit nur leicht 

unter dem Rekordabsatz von 11’023 GWh im Vorjahr. Das angesichts des schwierigen 

Wirtschaftsumfeldes erzielte Ergebnis war insbesondere auf eine höhere Liquidität an 

den europäischen Energiemärkten und attraktive Marktpreise zurückzuführen. Der Lei-

tungsumbau der früheren Ölleitung im St. Galler Rheintal –  ein komplexes und in der 

Schweiz einmaliges Bauprojekt – konnte im Geschäftsjahr dank hohem Einsatz fristge-

recht realisiert werden. 

 

Die ungewöhnlichen Marktbedingungen haben das Geschäftsjahr 2008/09 stark gekennzeich-

net. Bedingt durch den wirtschaftlichen Abschwung waren an den europäischen Handelspunk-

ten eine anhaltende Überversorgung mit Erdgas und eine hohe preisliche Volatilität zu verzeich-

nen. „Das Handelsgeschehen am Spotmarkt und die tiefen Marktpreise im Winter waren äus-

serst ungewöhnlich“, fasst Christian Plüss, Vorsitzender der Geschäftsleitung, seine Eindrücke 

zusammen. Dank aktivem Portfoliomanagement und laufender Nutzung kurzfristiger günstiger 

Einkaufsmöglichkeiten konnte die Marktsituation gut genutzt werden. Dies ermöglichte eine 

durchgehende Versorgung der Zweistoffkunden mit Erdgas auch bei tiefen Temperaturen. 

 

Die Erdgas Ostschweiz AG (EGO) schliesst das Geschäftsjahr 2008/09 mit einem Umsatz von 

CHF 782 Mio. ab. Der Absatz im Versorgungsgebiet lag mit 10’879 GWh nur 1% unter dem 

Vorjahresniveau. Eine weitere Absatzsteigerung konnte hingegen im internationalen Handelsge-

schäft verzeichnet werden, hier wurden über 5’618 GWh an Dritte weiterverkauft. Die sichere 

und lückenlose Belieferung mit Erdgas konnte im Geschäftsjahr zu günstigen Konditionen für 

die lokalen Versorger in der Ostschweiz problemlos sichergestellt werden. 
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Eine bedeutende Investition in die Versorgungssicherheit im St. Galler Rheintal und in den an-

grenzenden Regionen wurde mit dem Erwerb der seit rund 10 Jahren stillgelegten Erdölleitung 

getätigt. Die Umnutzung als Erdgashochdruckleitung erweitert die Versorgungskapazität von 

Sankt Margrethen bis Bad Ragaz und schafft gleichzeitig auch für die angrenzenden Versor-

gungsunternehmen zusätzliche Netzredundanz. Das anspruchsvolle Projekt stellte hohe techni-

sche Anforderungen und war für alle Beteiligten kein Leitungsbauprojekt im üblichen Sinne. 

Erstmals konnte in der Schweiz ein solch komplexes Umnutzungsprojekt realisiert und damit 

eine hochwertige Infrastruktur für die Zukunft geschaffen werden. Ein Grossteil der Investitionen 

von CHF 17 Millionen ist in modernste Pipeline-, Sicherheits- und Stationsinfrastruktur geflossen. 

Dank grossem Einsatz ist die neue Erdgasleitung nach nur 12 Monaten Bauzeit fristgerecht reali-

siert und ist im Herbst 2009 in Betrieb genommen worden.  

 

 

Wechsel an der Spitze des Verwaltungsrates 

 

Uzwil, 5. März 2010: Anlässlich der heutigen ordentlichen 45. Generalversammlung der Erdgas 

Ostschweiz AG tritt der Verwaltungsratspräsident Hanspeter Weinmann nach zweijähriger Präsi-

diumstätigkeit zurück. Der Verwaltungsrat dankt ihm an dieser Stelle für seine engagierte Tätig-

keit und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.  

 

Zu seinem Nachfolger wird Hans-Rudolf Müller gewählt. Der diplomierte Bau- und Wirtschafts-

ingenieur ist Partner einer Unternehmensberatung und bereits seit zwei Jahren Mitglied des 

Verwaltungsrates der EGO. Er sichert somit die Kontinuität des Unternehmens und die Fortfüh-

rung der eingeschlagenen Strategie.  

 

Die Erdgas Ostschweiz AG gratuliert Hans-Rudolf Müller zu dieser Ernennung und wünscht ihm 

in seiner neuen Funktion als Verwaltungsratspräsident viel Erfolg und Erfüllung. 
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Die Erdgas Ostschweiz AG 

 

 beschafft und transportiert rund 30% des schweizerischen Erdgasbedarfs, 

 beliefert die Erdgasversorgungsunternehmen in der Ostschweiz mit Erdgas, 

 verzeichnete 2008/09 einen Erdgasabsatz von rund 16’500 GWh, 

 betreibt ein rund 600 Kilometer langes Erdgas-Hochdrucknetz, 

 ist im Besitz von 12 Aktionären (Städte und Energieversorger in der Ostschweiz). 
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